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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Heizkörpernischen dämmen – Hohe Einspar-
potenziale in vielen Gebäuden 
 

(VZ-RLP / 08.11.2022) Besonders in Gebäuden aus den 1960er und 

70er Jahren sind Heizkörpernischen in Außenwänden sehr häufig an-

zutreffen und noch nicht gedämmt. Durch die geringere Wandstärke 

und die hohe Temperatur des Heizkörpers auf der Wandinnenseite ist 

der Wärmeverlust hier besonders hoch. Die Dämmung der Nische zwi-

schen Heizkörper und Wand macht dann viel Sinn. 

Soll der Heizkörper an seiner bisherigen Stelle verbleiben, können man 

mit Hochleistungsdämmstoffen wie Polyurethanplatten oder Aerogel-

matten arbeiten, die bei geringer Dicke eine hohe Dämmwirkung ent-

wickeln. Generell ist es sehr wichtig, dass die Dämmung flächig ver-

klebt und damit luftdicht mit der Wand verbunden wird. Ist dies nicht 

gewährleistet, besteht ein erhöhtes Schimmelrisiko hinter der Däm-

mung. Für weitere Einsparungen ist es gut, wenn auf der Dämmung 

eine Aluminium-Kaschierung angebracht ist. Sie reflektiert die Wärme-

strahlung zur Raumseite hin. Die Kosten betragen je nach Material 20 

bis 80 Euro pro Quadratmeter. 

Energetisch noch günstiger ist es den Heizkörper zu versetzen und die 

Heizkörpernische mit einem mineralischen Dämmstoff auszufüllen 

bzw. mit Porenbeton auszumauern. Sollte in absehbarer Zeit die Fas-

sade erneuert werden, ist es besser die Außenwand von außen zu 

dämmen. 

Bei Fragen zu diesem Thema oder zu weiteren Möglichkeiten den 

Energieverbrauch zu verringern, beraten Sie die Energieberater:innen 

der Verbraucherzentralen nach Terminvereinbarung.  
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In Asbach finden die nächsten Beratungstermine am Mittwoch, den 

07.12.22 von 13.45 – 16.45 Uhr statt.  

Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an einigen 

Beratungsorten auch wieder persönlich statt. Weitere Informatio-

nen und einen Termin erhalten Verbraucher/innen unter 0 26 83 / 

912-191. 

 

VZ-RLP 
 
 
 
 
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungster-
min: 

Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) 
 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Über uns: 

Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema 

Energie in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Verbraucher mit 

derzeit rund 700 Energieberatern und an mehr als 900 Standorten in 
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eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 

Haushalte zu allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, 

beispielsweise Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik 

und erneuerbare Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres 

bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an 

Energie, die einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle ent-

spricht. Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucher-

zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie. 

+ 


